
Seite 1 von 3

Mathias-Pschorr-Stiftung, Hackerbräu;
Änderung der Stiftungssatzung

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 10587

2 Anlagen:
1. neue Satzung (Entwurf) 
2. Satzung vom 02.03.1971

Beschluss des Kulturausschusses vom 11.01.2018 (VB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten:

1. Anlass für die Vorlage / Kompetenzen

Gemäß Schreiben des Finanzamts München, Abteilung Körperschaften vom 24.08.2016 
muss die Satzung der Stiftung bis spätestens 31.12.2017 an die Anforderungen des Ge-
meinnützigkeitsrechts angepasst werden. Die Frist wurde bis Ende Januar 2018 verlän-
gert.

Die Satzung soll aktualisiert bzw. an die Mustersatzung für Stiftungen angepasst werden. 

Zudem wird vorgeschlagen, die Zusammensetzung des Stiftungsbeirats zu ändern.

Das Kulturreferat, das die Stiftung verwaltet und betreut, befasst den Münchner Stadtrat 
mit der Änderung der Satzung. Die Satzung wird nach dem Stadtratsbeschluss der Re-
gierung von Oberbayern zur Genehmigung vorgelegt.

Ein Anhörungsrecht eines Bezirksausschusses besteht nicht.

2. Im Einzelnen

Die derzeit gültige Satzung vom 02.03.1971 (Anlage 2) wurde in folgenden Punkten 
überarbeitet (siehe neue Fassung, Anlage 1):

Kulturreferat 
Abteilung 1
Bildende Kunst, Darstellende
Kunst, Film, Literatur, Musik,
Stadtgeschichte, Wissenschaft 
KULT-ABT1 

Telefax: 0 233-21269
Telefon: 0 233-21739 
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2.1 Formelle Anforderungen der §§ 59 – 61 der Abgabenordnung (AO) für die Gewährung 
von Steuervergünstigungen

Der Satzungstext soll in Abstimmung mit der Steuerabteilung der Stadtkämmerei, der 
Regierung von Oberbayern als Stiftungsaufsicht sowie dem Finanzamt München aktuali-
siert bzw. an die Mustersatzung angepasst werden (siehe Anlage 1, Entwurf der neuen 
Satzung).

2.2 In Abstimmung mit der Steuerabteilung der Stadtkämmerei, der Regierung von Oberbay-
ern als Stiftungsaufsicht sowie dem Finanzamt München wird vorgeschlagen, dass der 
Oberbürgermeister und der 2. Bürgermeister aus dem Stiftungsbeirat ausscheiden und 
dass der Kulturreferent den Vorsitz des Stiftungsbeirats übernimmt. 
Begründung:
Die Terminfindung für Stiftungsbeiratssitzungen mit dem Oberbürgermeister und dem 
2. Bürgermeister hat sich zunehmend schwierig erwiesen. In den letzten Jahren haben 
sich der Oberbürgermeister und der 2. Bürgermeister regelmäßig vertreten lassen.
Aufgrund der relativ geringen verfügbaren jährlichen Stiftungsmittel sowie auch aus 
Praktikabilitätsgründen erscheint die Delegation von Oberbürgermeister und 
2. Bürgermeister auf den Kulturreferenten mit dem Stifterwillen vereinbar.
Die Anzahl der Mitglieder des Stiftungsbeirats reduziert sich dadurch von sieben auf fünf.

Der Oberbürgermeister und der 2. Bürgermeister haben dieser Änderung der Zusam-
mensetzung des Stiftungsbeirats zugestimmt.

Der Stiftungsbeirat wurde in der Sitzung am 08.11.2016 satzungsgemäß mit den Sat-
zungsänderungen befasst; er hat keine Einwände gegen die Änderungen.

3. Abstimmungen

Die Stadtkämmerei hat die Vorlage mitgezeichnet.

Der Korreferent des Kulturreferats, Herr Stadtrat Quaas, die Verwaltungsbeirätin für Bildende 
Kunst, Städtische Galerie im Lenbachhaus, Artothek, Frau Stadträtin Sabine Krieger, und das 
Direktorium – Rechtsabteilung, haben Kenntnis von der Vorlage.

II. Antrag des Referenten:

1. Die Satzung der rechtsfähigen Mathias-Pschorr-Stiftung, Hackerbräu wird, vorbehaltlich 
der aufsichtlichen Genehmigung, in der als Anlage 1 beigefügten Fassung beschlossen.

2. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss:
nach Antrag.

Über den Beratungsgegenstand entscheidet endgültig die Vollversammlung des Stadtrats.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende: Der Referent:

Josef Schmid Dr. Hans-Georg Küppers
2. Bürgermeister Berufsm. Stadtrat

IV. Abdruck von I., II. und III.

über D-II-V/SP
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
an das Direktorium – Rechtsabteilung (3x)
mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

V. Wv. Kulturreferat (Vollzug)

Zu V. (Vollzug nach Beschlussfassung):

1. Übereinstimmung vorstehender Ausfertigung mit dem Originalbeschluss wird bestätigt.

2. Abdruck von I. mit V.
an die Abt. 1 (4x)
an StD
an GL-2 (4x)
an das Revisionsamt
an das Sozialreferat/Stiftungsverwaltung
an die Stadtkämmerei
mit der Bitte um Kenntnisnahme bzw. weitere Veranlassung.

3. Zum Akt

München, den ............................
Kulturreferat


